
 

    

 

16. Sitzung 

 

 des Schul ausschusses der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

20. 02. 2018 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:    19: 03 Uhr 

 

 

Hei ke Schmi d 

 

 Vorsitzende 

Tanj a Bonrat h  Stadt verordnete 

Er dogan Cayl ak  Stadt verordneter 

Dani el Gr üt z  Stadt verordneter 

Christian Hoene  Stadt verordneter 

Jens- Hol ger Püt z  Stadt verordneter 

Tho mas Kubitzki  Stadt verordneter  

Di et er Kuxdorf  Stadt verordneter 

Kayaya Ilunga  Sachk. Bür geri n 

 

Vertreter der Schul en 

Car men Bl och  Hauptschul e 

Matt hi as Greven  GGS Wi edenest 

Moni ka Tür pe 

 

 Gy mnasi um 

Vertreter der Ki rchen 

Pet er Rot hausen  Kat h. Kirche 

Pfarrer Matt hi as Wei chert  Ev. Kirche 

 

 

Hol ger Ehrhardt                     Sachk. Bür ger 

Bert ol d Gr üt z                         Sachk. Bür ger 

Rei nhard Sakowski                Sachk. Bür ger 

 

 

 

 

 

 

von der Ver walt ung: 

BM Wilfried Hol berg StI Svenj a St olle 

St OARi n Cl audi a Adolfs 

 

Es fehl en: 

Yasar Erogl u St adt verordneter 

Dani el Si ebert Sachk. Bür ger 

Al exandra St ahl- Hochhard GGS Hackenberg 

Gabri ele von Bl ücher GV Ber gneust adt 

Ralf Zi mmer mann Realschul e 
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Di e Ausschussvorsitzende begrüßt  di e An wesenden und st ellt  fest,  dass  f orm-  und frist gerecht 

ei ngel aden wur de.  

 

Öffentliche Sitzung 

 

1.  Änderungsantrag des Protokolls vo m 28. 11. 2017 

  

 Di e Ausschussvorsitzende bittet  Herrn Kubitzki  darum,  sei nen Änder ungs wunsch 

kurz darzust ellen.  

 

Herr  Kubitzki  beantragt di e f ol gende Er gänzung auf  Seite 6 i m Pr ot okoll  vo m 

28. 11. 2017:  

 

„BM Hol berg bet ont,  dass  di e Schul budgets  f ür  not wendi ge Anschaffungen ge-

nut zt  wer den sollen und i nnerhal b des  Ver walt ungshaushalts verschoben wer den 

können. “ 

 

Der  BM er kl ärt  darauf  hin,  dass  es  di e Bezei chnung Ver walt ungshaushalt  seit  der 

Ei nführung des neuen kommunal en Fi nanz manage ments nicht mehr gi bt. 

Frau Adolfs  erläut ert  hierzu,  dass  es  ei nen konsumti ven und ei nen i nvesti ven 

Haushaltsansat z gi bt. 

Si e bet ont,  dass  di e konsu mti ven Ausgaben unt erei nander  deckungsfähi g sind.  Fer-

ner  wi rd durch di e Ver walt ung zugesagt  i n di e nächst e Schul ausschusssitzung ei ne 

erkl ärende Darst ell ung der  Haushaltsgrundsät ze an di e Ausschuss mit glieder  auszu-

händi gen.  

Herr Kubitzki verzicht et an di eser St elle auf die Änderung des Prot okolls.  

 

 

2.  9.  Nachtrag zur Satzung über di e Erhebung von El ternbeiträgen f ür den Be-

such ei ner Offenen Ganzt agsschul e i m Pri marbereich i n der St adt  Bergneu-

stadt 

0415/ 2018 

  

Frau Adolfs erläut ert die wesentlichen Punkt e der Beschl ussvorl age.  

Hi erbei werden noch ei nmal di e Gr ünde für die Sat zungsänderung hervorgehoben.  

Ausschl aggebend hi erfür i st  unt er  andere m das  Schrei ben durch di e Ko mmunal auf-

sicht,  wodurch mit get eilt  wur de,  dass  di e Ver brauchskost en ( Strom,  Wa sser  und 

Gas)  i n den Elt ernbeiträgen abgebil det  wer den müssen.  Des  Weit eren i st  di e St adt 

Ber gneust adt  ei ne St ärkungspakt kommune und demnach verpflicht et,  den Höchst-

beitrag i nnerhal b der  St affel ung festzuset zen.  Hi nzu ko mmt,  dass  di e zu entrich-

tenden Beiträge durch den Zugriff  auf  di e vor handene Rückl age zul et zt  auf  ei ne m 

fikti v ni edri gen Ni veau gehalten wer den konnt en.  Ohne di ese Rückl age wär en di e 

Elt ernbeiträge schon i n den Vorj ahren er höht  wor den.  Mit hi n ko mmt  es zu ei ner 

jährlichen Preisanpassung des  Caritas  Ver bandes  für  den Ober bergischen Kr ei s  al s 

Kooperati onspart ner  f ür di e Betreuung der  Offenen Ganzt agsschul en der  St adt 

Ber gneust adt.  

Auf  Nachfrage wi rd ebenfalls erkl ärt,  dass  di e Beiträge a m Jahresende als  Über-

schuss oder als Defizit im Haushalt ausge wi esen wer den.  

Auf  di e Rückfrage von Herrn Kubitzki,  ob di e Kündi gungsfristen nur  f ür  neu abge-

schl ossene OGS Verträge gelten,  erläut ert  Frau Adolfs,  dass  allen Elt ern nach der 
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Sat zungsänderung ei n gesondertes  Kündi gungsrecht  ei ngeräumt  wi r d.  De mnach 

wi r d allen Elternt eilen ein Kündi gungsrecht bis zu m 31. 03. 2018 ge währt.  

Herr  Gr even bet ont,  dass  das  Schrei ben des  Kr eisj ugenda mt es  vo m 17. 01. 2018 

über  di e „Beendi gung der  Über nahme  von Elt ernbeiträgen f ür  den Besuch der  Of-

fenen Ganzt agsgrundschul en durch den Träger  der  öffentlichen Jugendhilfe“ auch 

für  di e Gr undschul en sehr  überraschend ka m.  Er  spricht  de m BM gegenüber  sei nen 

Dank aus,  mit  sei ne m Br ief  an den Landrat  so schnell  gehandelt  zu haben.  In di e-

se m Schrei ben ver weist  BM Hol berg auf  di e Konsequenzen di e mit  der  Beendi-

gung der  Über nahme  der Elt ernbeiträge durch das Kr eisj ugenda mt  ei nhergehen.  Er 

befürcht et  ei ne nennenswert e Anzahl  an Ab mel dungen von Ki ndern aus  der  OGS, 

für  di e ei ne sol che Betreuung von besonders  großer  Rel evanz sei.  Der  BM bittet 

den Landrat darum, di ese Entschei dung zu überdenken.  

Es  f ol gt  ei ne angeregt e Di skussi on bezüglich der  Überlegung der  Ei nf ührung von 

Ganzt agsgrundschul en in Ber gneust adt.  Frau Sch mi d gi bt  an di eser  St elle zu be-

denken,  dass  di e Bezirksregierung zurzeit  aufgrund des  Lehrer mangels  an Gr und-

schul en kei ne neuen Ganzt agsgrundschul en genehmi gt.  

In Bezug auf  di e i n der Beschl ussvorlage abgebil det e Beitragstabelle erkundi gt 

sich Herr  Cayl ak über  die Veränderung des  Jahresbrutt oei nko mmens.  Di e neu zu 

entricht enden Beiträge in Abhängi gkeit  von der St affel ung des  Jahresbrutt oei n-

ko mmens seien ni cht transparent.  

Frau Adolfs  erkl ärt  hi erzu,  dass  i m Fokus  st and,  di e Beiträge i n den erst en bei den 

St ufen f ür  ei nko mmensschwache Fa milien so gering wi e möglich zu halten.  Ger a-

de i n di esen St ufen befindet  si ch der  Gr oßt eil  der  Eltern.  Daher  i st  ei ne l i neare 

St affel ung der  Beiträge nahezu un möglich.  Es  wi rd noch ei nmal  bet ont,  dass  i n den 

Vorj ahren durch di e ni edri g gehaltenen Elt ernbeiträge kei ne effekti ve Kostende-

ckung st att gefunden hat, sondern nach de m Kommunal abgabengeset z eine Ent-

nah me  aus  der  Rückl age erfol gt e.  Di eses  Verfahren i st  durch di e akt uelle Recht-

sprechung ni cht mehr so durchzuführen.   

 

Herr  Wei chert  erkundi gt si ch über  di e genaue Anzahl  der  Eltern,  di e i hre Ki nder 

akt uell  i n der  OGS Betreuung ange mel det  haben.  In der  8: 00 bis  16: 00 Uhr  Be-

treuung befi nden si ch derzeit  i nsgesa mt  218 Eltern.  Von di esen 218 Elter nt eilen 

befi nden si ch allei n 87 i n der  Ei nko mmensst ufe 1.Hi erbei  handelt  es  si ch al lerdi ngs 

nur  u m ei ne Mo ment aufnah me,  da es  l aufend Kündi gungen sowi e auch Neuan mel-

dungen gi bt.  

 

Herr  B.  Gr üt z st ellt  i n diese m Zusa mmenhang erneut  fest,  dass  si ch di e Beendi-

gung der  Über nahme  von Elt ernbeiträgen durch das  Kr eisj ugenda mt  auf  di e o. g. 

Elt erngruppe i n den unt eren Ei nko mmensst ufen aus wirkt.  Frau Schmi d erkl ärt  da-

raufhi n,  dass  das  Kr eisj ugenda mt  di ese Beiträge zuvor  auf  frei willi ger  Basis über-

no mmen hat und hi erfür kei ne Rechtsgrundl age existierte.  

 

Auf  Nachfrage von Herrn Hoene i n wel cher  Höhe si ch di e Über nahme  des  Kr ei s-

jugenda mt es  beziffern l ässt,  schät zt  BM Hol berg den Wert  bei  51 Über nahmen auf 

et wa 20. 000, 00 €.  

 

 Nachde m kei ne weiteren Rückfragen mehr  best ehen,  e mpfi ehlt  der  Schul ausschuss 

de m Rat fol genden Beschl uss:  

 

Der  Rat  der  St adt  Ber gneust adt  beschließt  den im Ent wurf  und durch Ergänzung 
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der  Ti schvorlage bei gefügt en 9.  Nachtrag zur  Satzung über  di e Er hebung von El-

ternbeiträgen f ür  den Besuch ei ner  Offenen Ganzt agsschul e i m Pri mar berei ch i n 

der  St adt  Ber gneust adt  sowi e f ür  di e Er hebung des  Essensgel des  f ür  das  Mi tt ages-

sen vom 06. 08. 2007.  

 

 

 Absti mmungsergebni s: 

 

5 Ja- Sti mmen, 3 Gegensti mmen, 4 Ent halt ungen  

 

3.  Mi tteil ungen 

  

 ./. 

 

3. 1.  Gut e Schul e 2020 ergänzt di e Schul budgets 

0414/ 2018 

  

Al s  Mitteil ung wi rd der bereits erschi enene Pressetext  bezüglich der  The mati k 

„ Gut e Schul e 2020“ bei gefügt.  Hi nsi chtlich der  Mitteil ung best ehen kei ne weit eren 

Rückfragen.   

 

4.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

 Auf  Nachfrage von Herrn Kubitzki,  ob der  Ausschuss  zukünfti g über  di e Ausgaben 

und Rechnungen bezüglich des  I nvestitionsprogra mmes  Gut e Schul e 2020 i nfor-

mi ert wird, erläut ert Frau Adolfs kurz den derzeitigen Sachst and.  

Derzeit  befi ndet  si ch das I nvestiti onsprogra mm i n der  Pl anungsphase.  Der  Ver wal-

tung liegt  ei n Angebot  zu den Pl anungskost en vor. Mi t hi n fi ndet  a m 05. 03.2018 ei n 

Tr effen mit  den Schulleitungen sowi e der  Fir ma VI NCI  Facilities  SKE Gmb H 

statt. Di e The mati k soll im April in di e Tagesordnung auf geno mmen wer den.  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

unt erz. am:         gesehen a m:  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

Vorsitzende  Schriftführeri n  Bür ger meister 
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